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Methodenanleitung 

 

Jugend-Hearing 

 

 

Dauer: 35 Min.  |   

 

Ziel: Demokratische Interessenvertretung und begründete Beratung trainieren. 

 

Material: Rollenkarte "Vereinsrat", Redekarten, Timer 

 

 

Ablaufanleitung 

 

1. Rollen:  

Jugendliche Sprecher*innen,  

fiktiver Vorstand,  

Beobachter*innen.  

Ein Vorstandsmitglied sagt: "Wir wollen ein Schutzkonzept, aber wir können nicht alles ändern." 

2. Jugendliche haben 10 Minuten Zeit, ihre 2  Jugendliche Sprecher*innen zu beraten. Sie einigen sich 

auf 3 Forderungen, die sie vor dem Vorstand vertreten möchten.  

3. Jede Forderung muss nach dem Muster begründet werden: Risiko -> Schutzidee -> Nutzen für 

Jugendliche. 

4. Der Vorstand darf während des Hearings Rückfragen stellen, aber die Jugendlichen behalten die 

Perspektivhoheit über ihre Interessen. 

5. Beobachter*innen notieren, ob die Argumente konkret, realistisch und jugendverständlich waren.  

 

Leitfragen: Welche Forderung schützt und erweitert zugleich Beteiligung? | Wie lässt sich eine 

Lösung begründen, ohne Angst zu erzeugen? 

 

Ergebnis: Drei begründete jugendliche Empfehlungen. 

 


